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Kampf jenseits der rumänischen
Grenze an.

Nach dem Bericht wurden die östcr
reich ungarischen Truppen überall
jenseits der westlichen Grenze von
Moldawa, der nördlichen rumani
schen Provinz, zurückgedrängt. Ihre
Verluste waren sehr bedeutend.

Das Kriegsamt sagt, dasj aus der
Tobrudscha nichts Neues zu melden
sei.

Paris erwartet Fall von Fort Vaux.

Paris. 20. Okt. Tic französi
schen Truppen lim Berdun nützen den

U

I Mnerei in Rirhigall
am Ticnstag errungenen Vorteil so!
rasch als möglich aus. Nach den letz- - j

teu Mitteilungen sind sie weniger als
fünfhundert Äards von Fort Vaur!

Fiel vom Heuboden;
verletzt; dann gesund.

Mann fiel auf einen Holzhausen und war
von Kopf biÄ zu Jnß verletzt; fand

schnelle Abhilfe.

Vor einiger Zeit stieg Edwin Putnam,
der in dem hübschen, ruhigen Törfchcn
Wendel Tcpot. Mass.. wohnt, in den
Heuboden hinauf, um dort aufgespeichcr
tcS Baumaterial zu holen, wie eS Leute,
die auf dem Lande wohnen, oftmals tun
müssen.' ?a litt er plötzlich au und
fiel auf einen zehn uß darunter befind
lichcn Haufen von knorrigem, knotigem

Brennholz. (5S war ein böser und
Herr Putnam ,wi sich schmerzvolle Per
lchungcn am Miesen und Quetschungen
am ganzen Körper zu.

Am nächsten Tage kaufte er eine Fla
sche von loan's Liniment. das ihm em
rfohlen lvorden var. Irr wandte es an
und nach wenigen Stunden waren
schmerzen und Lähmung der (Glieder
verschwunden. Er war wiederum ein ar
beikSfähiger Mann.

Slomi Linimcnt ist in allen Apothc
ken zu J."c. "0c und $1.00 zu haben.

Sloan's
Cinirnont

Vcseitit die Tch merzen.

öst Wall fegen.
entfernt. Hier erwartet man jeden
Augenblick die Nachricht von dem
Fall der Festung, womit die Franzo

H

sen ihren ganzen Besitz, den sie am ;

25. Februar hatten, wieder hergestellt i

hätten. j

Tie deutschen Truppen vor Vcrdun
reagieren so langsam und mit so an j

scheinendem Mangel an Stärke, das;!
sie nach Ansicht französischer Milita j

risten keine allgemeine Reserve mehr!
besitzen, sondern genötigt seien, j

Mannschaften aus einem Teil der!
Front zurückzuziehen, um im Falles
der Not einen anderen Teil zu tiir
ken. j

Berichte über Verluste, die setzt

vorliegen, zeigen, das; die französi i

schen Verluste in der Tat sehr leicht!
waren, bedeutend weniger als bic
Zahl der gemachten Gefangenen, und j

bei einem großen Teil handelt es sich j
'

blos um leichte Verwundungen.
Viel Material wurde erbeutet. Tie i

Teutschen hatten Geschütze allen Ka

Prohibition würde zahllose Gebäude

absperren.

Prohibition wäre gleichbedeutend mit

einer Armee von arbeitslosen Leuten.

prohbition wurde der Herstellung

vou gebrauten, malshaltigen Mci-ne- u

und fermentierten Getränken

im Staate Michigan ein Ende ma- -

chen. ... j

'
..i.z5:-- . mm j

2ö4,(00 Tonnen E
im Eeplciiivcr vcrscnlt.

(Sortfilmiifl von Seite 1.)

libers in der Schlucht des Todes zu

sammengebracht, die sämtlich in die
Hände der Franzosen fielen.

Die vordere und die Hintere Tür.

1

Tie drei GeneralLeutnants. dicj
unter dem Kommando des Generals ;

Mangin die angreifenden Tivisionen i

führten, waren bei Ausbruch des
Krieges sämtlich Oberst Leutuants!
und wurden wegen ihrer technischen

Fähigkeit, ihrer Energie und Initia
tive von General Joffre zur Beförde
rung ausgewählt.
Vielleicht deutsche Bergeltungsmasz j

nähme.

London. 20. Okt. Es wird jetzt
gemeldet, daß der norwegische Post- -

dampfer von Bergen nach Newcastle.
der gestern laut Berichten von einem
deutschen Kriegsschiff angehalten j

worden war, uach einem deutschen i

Hafen genommen wurde, obwohl erj
kein Kargo hatte. Tie norwegischen
Postdamvfcr bilden die Verbindung

H

n
j zwischen England und den skandiua

Prohibition würde der Einfuhr von Spirituoseu nach Michigan keinen Einhalt gebieten, prohibi-tio- u

würde den Verkauf von gefälschten Präparationen nicht verhindern.. ,

)ifll)il)ilioii lvßldk iilc Horte rtfire lilikpmcn und die Sinteltörk weit ossm lalstn.

Prohibition würde die jetzt bestehenden Uebel nicht beseitigen. Zwei Uebel sind nicht gleichbedeutend mit einer Verbesserung.

Prohibition ruft Stiefelschafter, Blindschweinchen, hohe Steuern, Heuchelei und Verbrechen ins Leben.
'

Prhibition würde den Brauern verbieten, malzhatige Getränke herzustellen. .
' '

(fr könnte überhaupt keine Getränke herstellen.

(5r könnte noch nicht einmal Aepselwein herstellen, um es in gegärtem Zustande zu veräußern Jedoch müßten die Brauer von Michigan, die hier im Staate ei

ven Betrag von 30,000,000 investiert haben, ihr Eigentum brach liegen lassen und zusehen, wie Brauer und Tiftillerien ans Ohio, New Vork, Wisconsin und Illinois gan

ze Waggonladungcn von Spiritussen nach Michigan einführen. ,

Soll das Prohibition sein? . ,

Wer, als der Fanatiker unterstützt etwas derartiges?

Welcher Steuerzahler von Michigan würde eine Steucrzahlcndc Industrie vernichten, um Nichtstcuerzahlern in Michigan zu erlauben, eine goldene Ernte dou Dol

lars einzukicimscn? '

Prohibition, dein Name ist Beschlagnahme. '
. ,

Tu bist das Kind der Hysterie. , J' " ' .

Teilt Nachkomme wäre der Hüftcntaschcnsaloon" und der Verkäufer von Stiefelschafter" Spiritussen. - "'

Tu würdest Michigans Industrie mit Beschlag belegen und absolut keine Vergütung gewähren. ' Ml'zjM,.

vlschen Landern und Rußlaud. Sie
tragen viele Anierikaner und amcri-- -

kanische Post, offizielle und private.!
Wenu auch bisher mehrere- - der Tam ;

pfcr durchsucht wurden, so ist dies der j

erste Fall, dasj einer von ihnen tat i

sächlich beschlagnahmt wurde. i

EcrnavodaBrücke angeblich zerstört.

London. 2. Okt. Eine draht
lose Tcpeschc aus Rom, meldet nach
London eine in der italienischen j

Hauptstadt eingetroffenc . Tepcsche ;

aus Bukarest, wonach die Rumänen.!
nachdem sie die Stadt Ecrnavoda gc-- ,
räumt hattcu, die dortige Tonau!
Brücke in die Luft gesprengt hätten, j

Nnmäncn massakrierten Jslamitcn.
Berlin, 20. Okt. Drahtlos uach

Sanvillc. Zwei angesehene Muha j

mcdancr aus der Tobrudscha, die auf
wunderbare Weise entkamen und in
5ionstantinopel eingetroffen sind.
schildern die von den rumänischen
Soldaten nach den Niederlagen bei
Tutrakan und Tobritsch an Mohani
medancrn verübten Greueltaten. Tic
mohammedanischen Soldaten des 34.
rumänischen Infanterie Regiments i

Zwei separate Stimmzettel werden Sie erhalten.

Stimmen Sie für beide wie markiert.

Prohibition ist das Dogma, der Glaube großer Interessen und Fanatiker.

Stimmen Sie No" am 7. November gegen eine derartige Prohibition.

Stimmen Sie Jcs" am 7. November für Home Nnle, das Stadt, Torf und Township Optio Ameude

N

mcnt.Staats-Prohibitio- n

Amendement zu
Artikel XVI H

Stimmen Sie Stein"

nach skandinavischen Häfen. Nur
tfoölr deutsch? und drei österreichische
Tainpfer befinden sich noch in Kollän
dischen Häfen, abgeselien von vier in
ternierten deutschen Schiffen.

Persische Zta'bt von Nüssen genom
mrn.

Petrograd, 2si. Okt. Ueber
London. Ta Kriegvamt gab beute
bekannt, das; der Ort Bijar in Per
sien. nordwestlich von Haniadan. von
den Nüssen besetzt wurde. Der Be
richt lautet:

oii Persien besetzten unsere Trup
veu nach hartnäckigem Kampfe die
Stadt Bijar, nordwestlich von Ha
rnadan. Sie machten eine Anzahl
(befangene und erbeuteten zwei Ka
itonen."

Britische Flieger bombardieren Bahn.

L o u d o n , 20. Okt. Tic Storni-ralit-

gab heute bekannt, das; briti
sche Marine Flieger bei Angriffen
auf die 5iottstantinovcl Saloniki
Bahn großen Schaden augerichtet
haben. ?er Bericht lautet: Ulm 23.
und-2- l. Okt. wurde durch Marine
flieger Massenangriffc auf die Bahn
stationeu iu But uud Trama an der

Konstantinopel Saloniki . Babn im
ternommcn. Bedeutender Schaden
wurde au rollendem Material ange
richtet. Eine unserer Maschinen
kehrte von dem Angriff auf Buk nicht
zurück."

Znm Trückcu vielleicht nichts mehr
da.

Petrograd, 2P. Okt. Neber
London. Laut heutigem Bericht des

5krieg5amte5 hat der Truck der Ar
mee des eldmarfchalls von Macken-se- n

auf die russischen und rumäni
schen Truvven in der Tobruscha et
was nachgelassen.

An der Siebenburgener Front
sollen die rumänischen Truppen den
Fortschritt überlegener österreichischer
und deutscher Truppen gehemmt ha-be-

Nussische Truppen lm Karpathen
Wald halten erfolgreich teutonische

Angriffe aus. Tie Abwehr eine?

Angriffes auf die Höhe nordwestlich
vom linpnl Berge in jener Gegend
wird in dem Bericht gemeldet.

f

ArtittericTuellc an der Somme.

L o n d o n. 2tt. Okt. Während
der Nacht", sagt der heutige Bericht
der britischen Kriegsamtes, bcschos;
der Feind hestig unsere Front zwi
schen Faucourt L'Abbarze und Les
Boeufs und in der Nachbarschaft der

Stuff und 'Zollern-Nedoute- n (nörd
lich von der Sommc in Frankreich).

Wir griffen erfolgreich feindliche
Gräben nahe Monchl? und auch nord-

östlich von Arras an. Bedeutender
Schaden wurde angerichtet und Ge-

fangene gemacht".

Kämpfe nrn den ToiranSce.

Paris, 2i. Okt. Französische
Kavallerie besetzte, von Infanterie
unterstübt. an der mazedonischen
Front zwei Törfer südwestlich vom
Toirau-Se- e gestern, wie heute das
Kriegsamt ankündigt. Tie Serben
warfen deutsche und bulgarische Trup-
pen in der Gegend des Ccrna-Flussc-

zurück.
Die besetzten Törfer sind Colobrda

und Laisitsa. Tie Franzosen nahmen
auch die Brücken in Zvczda.

(Laisitsa ist an der Grenze zwischen

Griechenland und Albanien. Eo
lobrda und Zvezda sind in Albanien.
Tie Erweiterung der mazedonischen
Front der Alliierten nach dem Westen
zu wurde durch die gestrige Ankündi

gunz angedeutet, daß diese Truppen
einen Anschluß mit italienischer

die aus Avlona östlich vor-

rückte, gewonnen hatten. Tie Red.)

Rumänen melden Erfolg in Kar
pathcn.

B u k a r e st. 20. Okt. Ueber Lon
den. Tas Kriegsamt gab heute die

Besetzung des Berges Kcrckharas an
der Siebenbürgencr Grenze, südlich
von Bicaz. dnrch rumänische Truppen
bekannt. Im Oituz-Ta- l Hält der

Verlangen Sie ein Jnstruktions Stimmzettel. -

L. J. WILSON,
Publizitätö'Leiter der Michigan Home Nule League,

Ui
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u Home Rulc
Amendement zu

Artikel VIII -e- ction 30

Stimmen Sie Ja

wurden ohne Ausnahme bei Tutra
sän in die vordersten Gräben gesetzt.
Sie wurden mit Maschinengewehren
bedroht und dann buchstäblich nieder
gemäht.

In Tobritsch wurden zahlreiche
1933 Dime Bank, Detroit.

ältc Männer, Frauen und Kinder!
massakriert. Tic rumänischen Kom '
mandcurc ordneten eine allgemeine
Massakrierung an und als diese nicht !

die der Teilnahme an dem Morde
angeklagt ist. Mycrs hat bereits cr

klärt, daß er als Zeuge gegen die

Frau, die er früher glühend geliebt
hat, auftreten wird. Der Richter
deutete au, daß er erst nach Beendi-

gung
'

dieses Prozesses das Urteil
über Mycrs verhängen wird.

grundlich genug durchgeführt war,
licszen sie die gesamte Bevölkerung
mehrerer von Mohammedanern be
wohnten Ortschaften ermorden. Tie
Rumänen Plünderten die Getreide
spcicher und stahlen Pferde, Vieh.
Wagen und Möbel.
. ?luf Befehl der rumänischen Re

gicrung wurden sieben angesehene
Mohammedaner aus Konstanz, so
wie sechs hervorragende mohammcda-nisch- c

Bürger von Mcdjidic. unter
diesen ein Arzt und ein Professor,

der türkische Vizekonsul, und aus

Vm
r äf

v2LJ
BJME

für die Einführung eines Budget
Systems."

Giflmördcr der Lnfl.

Berechtigte Bezeichnung fär franzo
' sische Militärflieger.

B e r l i n, 26. Okt. Drahtlos nach
Saville. Giftmord aus der Luft"
nennt das Berliner Tageblatt den
kürzlichcn Ucberfall französischer
Aviatiker auf Metz und Dörfer in
Lothringen, wobei fünf Personen in
folge Einatmens giftiger Gase gc
tötet und sieben andere krank wurden.

Wir hoffen, daß die französische
Regierung eine annehmbare Abbitte
oder Entschuldigung für den morde
rischcn Versuch finden wird." schreibt
das Blatt. Wir machen auf die Tat
fache aufmerksam, daß französische
Flieger zum ersten Mal friedliche
Bewohner mit Gasbomben crmordc
tcn. Tas ist eine schändlich niedrige
und entehrende Tat."

Atulcea alle Hodschas und andere an.
gesehene Bürger nach iukarcit der
schleppt und ihr Eigentum konfis-
ziert. Tie Garnisonen von Konstanza
und Medjidic legten ganz besondere
Grausamkeit an den Tag.

auch folgende Stelle aus dem

Vrics:
In unser Gebet schließen w:r

vor allem auch das uugluckliche Po-

len ein, das. auf deutschen Befehl

nicht mehr von Amerika aus gespeist
werden kann."

Tic Zeitung verlangt die Unter-drückun- g

solcher Machinationen".

Tcs Mordes im zweiten

Grade schuldig.

Geschworene scheinen Geständnis
Mycrs berücksichtigt zn haben.

Frau Travis sieht als Mitschuldige
ihrem Prozesse entgegen.

W h i t e C l o u d. 26. Okt. Cla.
rencc Mycrs von Grant, der wegen
Tötung von William Travis hier
prozessiert wurde, ist gestern von den
Geschworenen nach einer Bcratuug
von 2y2 Stunden des Mordes im
zweiten" Grade schuldig befunden
worden und wird später sein Urteil
empfangen.
. Bon einer Beweisaufnahme konnte
in diesem Falle abgesehen werden, da
Mncrs von Anfang an seine Schuld
eingestanden und seine Erklärung im
Prozesse wiederholt hat. Aus diesem
(Grunde überließ der Richter Barton
den Geschworenen die Festsetzung des
Grades des Verbrechens.

In der nächsten Woche bgeinnt der
Prozeß gegen die Witwe von Travis,

SAVINGS BANK
Fort an) Oriswold Strttla

CONSEftVATIVE, SAFE AND STRONG

' Es gehört Geld dazu, um Geld zu machen.
Reichtümer werden erworben, erstens

durch Sparen und dann durch Geldanlage.
Sparen Sie in dieser Bank und warten

Sie auf eine günstige Gelegenheit mit dem

Geld in Bereitschaft.

Sicherheit Depositen Behalt, $4 per Jahr.
Hilfsmittel mehr als $29,000,000.

ZeikiOffice5:

SIcepcr erklärt seine Hal- -

tllNg.

Schankfrage hat mit der Politik keine

Berührungspunkte.

G r ecnv ille, Mich.. 26. Okt.
Ich bin der Ansicht, daß die Pro

hibitionsfraqe keinen Anteil an der
Politik hat", erklärte Albert E.
Sleeper von Bad Are, der rcpublika
nischc Gouverncurskandidat, auf dem
Jahrcscsscn des Grcenficld Nepubli-ca- n

Club.

Tic Partei' hat die Frage nicht
aufgenommen, und darum liegt für
mich kein Grund dafür vor. Wenn
das Volk für dasAmcndcment stimmt
und ich Gouverneur sein sollte, werde
ich daraus sehen, daß den Gesehen
Gehorsam geleistet wird und daß die
Wünsche der Wäblcr ausgeführt wer
den. Tas ist, was ich gegenwärtig
über diese Angelegenheit zu sagen
habe. Ich glaube, daß unsere Steuer
rate niedriger sein sollte, und ich wer
de Gesetze anstreben, die etwas der

artiges herbeiführen. Auch bin ich

Humor in ernster Zeit.'

Ein Hirtenbrief des Kardinals Mer
cier von Belgien.

Amsterdam. 2si. Okt. Ueber
London. Tie Teutsche Tages. Sei-tlm- g

von Berlin gibt bekannt, das;
kardinal Mercier. Oberbaupt der
katholischen Mrche in Belgien, einen
neuen Hirtenbrief veröifentlichte. wo
rin er über die Schlächtereien" in
Armenien spricht und zu den ..Schutt
engeln" der Ententemächte betet. Ter
kardinal sagt, daft dank der ürbiltc
dieser Enael bei (ott die Unabbän.
giakeit Belaiens nicht mehr Zweifel'
haft ist. Tie Tages-Zcitun- g zitiert

Vom Blltillin bestrillen.

Angeblich keine Vermittlung zwischen
Wien nud Petrograd.

R o m, 26. Okt. Ter Vatikan be
stritt heute entschieden die aus der
Schweiz stammenden Gerüchte, daß
Papst Bcncdikt Unterhandlungen
zwecks eines baldigen Friedens zwi
schcn Oesterreich und Rußland sübre.
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